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£uf ben greffent ber ^eft «»-

TTE>-j»

». SW»»: mein feib ift Me 0?elt!" ghr<W«: ©, Ejetnttd), mît graut oor otrl*

Die Stebe, ad?, bie Siebe

©iktoria: Siebes KMmdjen, mödjteft bu nidjt fo gut fein unö mir ein paar îlrmeeforpslem borgen!" J®ium. : Vtte,
icb fönnte fdjon, aber td? roiü nicbt." - Biktoria: UMft bu »ieüeidjf Sdjiffe bafür baben?" B5iIItU.: 3dj mollte fdjon, aber tdj
fann nidjt" brrrrr Sdjlufj.

-^s Auf den Brettern der Wett, s^-

17 L»).

». Ml»«: ,.M-in Feld ist di- Welt!"

^ Der neuste ^«pa Arankreichs. s»»^

Ie«m«: ,,<v, Heinrich, mir graut vor oirl'

Z-Zê Die Liebe, ach, die Liebe 5-5

Viktoria: Liebes willmchen, möchtest du nicht so gut sein und mir ein paar Armeekörpslein borgen!" Wtllm. : Nee,
ich könnte schon, aber ich will nicht." Viktoria: willst du vielleicht' Schiffe dafür haben?" WMm.: Ich wollte schon, aber ich
kann nicht" brrrrr Schluß.


	Die Liebe, ach, die Liebe

